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Zwei Fahnen der Stadt Neuenstadt
von Paul Ganz (mit Tafel III).

Die vom Basler Bischof Gerhard von Wippingen gegründete Stadt erhielt
im Jahre 1318 dieselben Rechte wie die Stadt Biel und gehörte zu den
Stützpunkten der bischöflichen Macht gegen Bern. Im Kriege des Bischofs Jean de
Vienne wurde sie von den Bernern vergeblich belagert und von ihrem Landesherrn

durch die Verleihung weiterer Rechte sowie die Stiftung eines eigenen Stadt-
panners belohnt; dieses im Jahre 1368 verliehene Panner existiert noch und zeigt,
wie das etwas ältere Stadtsiegel den Schlüssel des h. Petrus als Abzeichen der
Stadt, und den Bischofsstab als Wahrzeichen des Landesherrn auf einem
heraldischen Berge stehend. Die Wappenfarben des Bistums sind verwechselt, der rote
Stab erscheint weiss im roten Felde. Die zweite Stadtfahne, vom Jahre 1395,

zeigt neben den beiden alten Fähnenbil-
dern, dem Schlüssel und dem Stab, das

Beil der Stadt Biel. Damals musste Neuenstadt

in einem Burgrechtsvertrage mit Biel,
der älteren Stadt, gewisse Hoheitsrechte,
die ihr vom Bischhof von Vienne
verliehen worden waren, wieder abtreten und
als Kennzeichen der Abhängigkeit das Beil
von Biel in seine eigene Fahne aufnehmen.
Die beiden ehrwürdigen Zeugen der
Stadtgeschichte Neuenstadts sind vor Jahrzehnten
hinter einem Kasten auf der Stadtkanzlei
aufgefunden worden ; sie haben ihre einstige
dekorative Wirkung eingebüsst, denn die
mit Silber gemalten Figuren sind durch die

Oxydation des Silbers schwarz geworden;
sie gehören aber dennoch zu den seltensten
und schönsten heraldischen Denkmälern des

Landes. Die zweite Fahne von 1395 ist in
ihrem heutigen Zustande auf Fig. 117 zu
sehen. Herr Paul Boesch hat unter Zugrundelegung

einer genauen Umrisszeichnung und der am Original festgestellten
Farbüberreste eine Rekonstruktion versucht, die auf Tafel III das Panner in seiner

ursprünglichen Schönheit wiedergibt und deutlich zeigt, wie die Fernwirkung des

farbigen Bildes die Form der Figuren des Panners bestimmt hat.
Wir verdanken die Stiftung der Farbentafel der Kaffee Hag A.-G., in deren

Heft 13, Gemeindewappen, sie als Kunstbeilage erschienen ist.

Fig. 117.
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